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Die Getränke sind frei…
Zur Melodie:

Die Gedanken sind Freitag wer kann sie erraten?

Sie fliehen vorbei

Wie nächtliche Schatten.

Kein Mensch kann sie wissen

Kein Jäger erschießen

Mit Pulver und Blei:

Die Gedanken sind frei.



Die Getränke sind frei.

wir wollen einen heben.

Wie’s immer auch sei

Der Spender soll leben!

Man darf nicht vergessen:

drei Wein sind ein Essen

Drum Leber verzeih’:

Die Getränke sind frei.

Die Getränke sind frei

und gut für die Nieren.

Drum kommet herbei

Und lasst euch kurieren.

Die Ärzte empfehlen

Für durstige kehlen

Oft Wein als Arznei.

Auf Rezept ist er frei.

Die Getränke sind frei,

drum lassen wir’s laufen.

Das Gelbe vom Ei

Ist – kostenlos saufen

Man trinkt ohne Qualen

Und denkt nicht ans zahlen

Es bleibet dabei:

Die Getränke sind frei.

Die Getränke sind frei,

das Glas man uns fülle.

Heut’ ist’s einerlei,

Ich sammle Promille.

Heut spielt’s keine Rolle

Und bei der Kontrolle

Sag ich zur Polizei:

Die Getränke waren frei.



Das Essen ist frei 

Heute wollen wir schlemmen

Topf und Schüssel herbei

Lasst die Kellnerin rennen

Ob gesotten, ob gebraten

Auf den Tisch, was geraten

Zum Schluss noch ein Ei(s)
Das Essen ist heut’ frei.

Das Essen ist frei,

heute wollen wir prassen

bringt alles herbei

wir woll’n Essen fassen

Ein jeder soll schlecken
Sich die Finger ablecken 

Ein Teller oder zwei

Das Essen ist heut’ frei.

Das Essen ist frei,

es triefen die Soßen
ruft alle herbei
Lasst uns öffnen die Hosen
Und lasst uns die Kuchen
Nur mit Sahne versuchen
Ruft den Kellner herbei

Denn das Essen ist heut’ frei

Das Essen ist frei!
Bringt nur große Portionen

Und wird’s auch ne Sauerei

Dem Wirt soll’s sich’s lohnen

Ein Rülpser bekundet

Dass es uns gut gemundet

Beicht’ dem Pfarrer die Völlerei

Alles war heute frei.



Die Weiber/Mädels sind heut’ frei / machen sich frei…

-( Stopp, - bist du still - das geht jetzt zu weit!
----- na gut, dann noch diesen…



Der Opa hält uns frei!

Er hat uns eingeladen

Drum kamen wir alle glei’ (ch)
Denn wir sind halt Schwaben
Im Fall dieses Falles 
Der Opa zahlt alles

Holt Musikanten herbei

Denn der Opa hält uns frei!

